


Tagesordnung

Umsetzung der EUREGIO-Grenzraumstrategie
Veranstaltung am 24.06.25, Berchtesgaden, Haus der Berge

1. Begrüßung

2. Aktuelles aus INTERREG VI  A Bayern/Österreich 2021-2027

3. Umsetzungsstand der EUREGIO-Grenzraumstrategie 2021-2027

4. Keynote:
Euregios in einem sich wandelnden Europa: Bedeutung und Rolle von Grenzregionen

5. Diskussionsforen
 Klimaneutralität durch Kreislaufwirtschaft … (mit Stadt Lienz im Programmraum 

Österreich-Italien)
 Stärkung des Wirtschaftsstandortes… (mit Vierländerregion Bodensee)
 Vernetzter nachhaltiger Tourismus (mit Eurodistrict Pamina)

6. Podiumsdiskussion und Abschluss im Plenum

7. Abschluss und gemeinsames Mittagessen

Anschließend: Besuch Haus der Berge mit Führung



Salzburg

Traunstein

Berchtesgadener

Land

EUREGIO-Grenzraumstrategie: Stand nach drei Jahren Umsetzung

Steffen Rubach



Thematische Ausrichtung  5 Prioritäten mit 7 Spezifischen Zielen

INTERREG VI A Österreich/Bayern 2021-2027

EUREGIO-Grenzraumstrategie: Stand nach drei Jahren Umsetzung

EUREGIO-
Grenzraumstrategie

Großprojekte > 100.000 €

Kleinprojekte bis 35.000 €
Mittelprojekte bis 100.000 €

+ EUREGIO-Geschäftsstellenförderung

Großprojekte > 35.000 € Großprojekte > 35.000 €

people-to-people (p2p)-
Projekte (bis 5.000 €)



Grundlagen / Vorar-
beiten (intern/extern)

Analysen / Umfragen /
Interviews

6 fachbezogene 
online-workshops

mit > 450 Akteuren aus der Regionalentwicklung

Die EUREGIO als Kultur- und Lebensraum zukunftsfähig gestalten.

Die EUREGIO als Natur- und Landschaftsraum wahren und nachhaltig nutzen.

Die EUREGIO als Wirtschafts-, Bildungs- und Innovationsstandort stärken.

 3 Zielsetzungen:

Stärken und 
Schwächen-Analyse

7 Maßnahmenfelder, 
davon 3 Schwerpunkte

Projektideen und 
-ansätze in allen Maß-
nahmenfeldern

Erarbeitungsprozess 2016-2021
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3 thematische Schwerpunkte mit Stoßrichtungen

Stärkung des  
Wirtschaftsstandortes durch 
Vernetzung im Konnex eines 

grenzüberschreitenden 
(Aus)Bildungsangebotes

Vernetzter, 
nachhaltiger 

Tourismus

Klimaneutralität durch 
Kreislaufwirtschaft auf 

kommunaler und 
regionaler Ebene

Weitere Maßnahmenfelder

 Sicherheit und Katastrophenschutz

 Natur und Umwelt sowie Land-
und Forstwirtschaft

 Kultur und Gesellschaft

 Klimaschutzmaßnahmen im  
Bereich Bau- und Wasser-

wirtschaft sowie Energie-
versorgung

people-to-people (p2p) 
Projekte 

 Begegnungsmaßnahmen

 über alle Lebensbereiche 
hinweg und für alle 
Akteursgruppen
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Veranstaltungen

 Auftaktveranstaltung, 26.07.22, St. Virgil

• mit 5 Workshops, Punktebewertung 
aller Maßnahmen/Projektideen

 2. Veranstaltung „EUREGIO-Matinée“,
14.11.23, Kloster Seeon

• Markt der Möglichkeiten 
mit Projektvorstellungen

alle Fotos: EUREGIO

 12x EUREGIO-Entscheidungsgremium (EEg)

• 3 Präsenz, 4 online, 5 Umlauf
• 57 Projekte genehmigt

 6x Treffen der LAGn in der EUREGIO

• Mondsee, Wasserburg, Mautern-
dorf/Thomatal, Berchtesgaden, 
Unken, Kirchanschöring  Ent-
wicklung von Projekten, Austausch
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 3. Veranstaltung „resiliente Grenzregion“, 02.07.24, St. Virgil

• 3 Diskussionsforen mit Input aus anderen Grenzregionen

+ Zwischenevaluie-
rung Oktober 2024



Thematischer Schwerpunkt:

Klimaneutralität durch Kreislaufwirtschaft auf kommunaler u. regionaler Ebene

EUREGIO-Grenzraumstrategie: Stand nach drei Jahren Umsetzung

 2 Projektbeispiele

Re-Use: Re-gional 2.0 – Bewusstseinsstärkung für regionale 
Wiederverwendung (KP)

Netzwerk- und Plattforment-
wicklung zur Bewusstseinsstär-
kung für regionale Wiederver-
wendung  www.iverschwendnix.eu

PPs: RV Flachgau Nord,
Landkreise BGL/TS,
Ressourcen Forum Austria

 7 Projekte genehmigt:  2x p2p, 3x KP und 2x MP

 7 neue Projektpartner (nur KP und MP)

 4 (von 5) Stoßrichtungen im Schwerpunkt angesprochen

 2 (von 6) Outputindikatoren Zielerreichung 50%+

Weitere Projektakteure:
Gemeinden Fridolfing, St. Georgen, St. Pantaleon; Klimabündnis Salzburg, REGIO BGL-TS; Salzburger Regionalstadtbahn Projekt GmbH; Universität 
Salzburg/Z_GIS, Institut für Geoinformatik PLUS e.V. Laufen

Grenzüberschreitende Siedlungs- und Verkehrsentwicklung / 
Datenstrukturen (p2p)

Workshop mit Raumplanern und
Mobilitätsfachleuten: fehlende
Daten als Grenzhindernis
 Großprojekt „Basisindikatoren
für die gü. Raumbeobachtung für eine nachhaltige Entwick-
lung in der EUREGIO“

PPs: Land Salzburg, Reg. von Oberbayern, Landkreise BGL/TS

Foto: Land Salzburg



Thematischer Schwerpunkt:

Stärkung des  Wirtschaftsstandortes durch Vernetzung im Konnex eines grenz-
überschreitenden (Aus)Bildungsangebotes (1)

EUREGIO-Grenzraumstrategie: Stand nach zwei Jahren Umsetzung

 17 Projekte genehmigt:  9x p2p, 4x KP und 4x MP

 12 neue Projektpartner (nur KP und MP)

 4 (von 4) Stoßrichtungen im Schwerpunkt angesprochen

 6 (von 7) Outputindikatoren Zielerreichung 50%+

 2 Projektbeispiele

Weitere Projektakteure:
Innovation Salzburg, Shred Rack Siegsdorf; BGLW, Chiemgau Wirtschaft, Stellwerk 18 Rosenheim, Standort Agentur Tirol; FH Kufstein, TH Rosen-
heim; LAG Flachgau Nord; Verein Salzburger Erwachsenenbildung, VHS Rupertiwinkel; proHolz Salzburg, Initiative Architektur, Wir bauen auf heimi-
sches Holz e.V. Kolbermoor; Cluster-Initiative Forst und Holz in Bayern; HWK München/Oberbayern Bildungszentrum Traunstein, Ressourcen Forum 
Austria Salzburg; Institut für emotional intelligente Unternehmensführung Salzburg; Reichenhall Tourismus, Wirtschaftsk. Salzburg, LAG Lungau

Politische Bildung Europawahl 2024 (MP)

FAG Jugend; Österr. Jugendpreis 24;
social media-Kampagne, 2 Veranstal-
tungen, Fachtag außerschulische Ju-
gendbetreuung, Erstwählerinfos  Be-
wusstsein für Bedeutung Europawahl
und Demokratie erhöhen als Vorauss. für intakte Wirtschaft

PPs: akzente Salzburg, Kreisjugendringe BGL/TS, Land Salzburg

Foto: BKA, Christopher Dunker

Finanzkompetenz (KP)

Verbesserung der Kenntnisse in
Finanz- und Wirtschaftsfragen für
Frauen, 2-tägige Veranstaltung mit
3 Workshops, Keynote und Diskus-
sionsformaten

PPs: FrauenFAIRbandelt e.V. Tacherting, 
Frau & Arbeit gGmbH Salzburg

Foto: Esther Bauer



Thematischer Schwerpunkt:

EUREGIO GravelBike Mehrtagestour (KP)

gü. Mehrtagestour für Gravelbike „Wossa“;
auf digitalen Plattformen angelegt; Rast-/Über-
nachtungsmöglichkeiten; Informationsmateria-
lien; kulturelle/hist. Sehenswürdigkeiten, regionale kulinarische Angebote

PPs: Bad Reichenhall Tourismus, Chiemgau Tourismus, TVB Inneres Salz-
kammergut, Fuschlsee Tourismus, Chiemsee-Alpenland Tourismus, Gäste-
service Tennengau, Wolfgangsee Tourismus, Zweckverband Bergerlebnis 
Berchtesgaden, TVB Eugendorf

Vernetzter, nachhaltiger Tourismus
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 11 Projekte genehmigt:  2x p2p, 5x KP und 4x MP

 15 neue Projektpartner (nur KP und MP)

 3 (von 4) Stoßrichtungen im Schwerpunkt angesprochen

 2 (von 4) Outputindikatoren Zielerreichung 50%+

 2 Projektbeispiele

Den Untersberg nachhaltig und sicher erleben (KP)

Neuauflage der Untersbergkarte
inklusive gü. digitaler Tourenplanung

PPs: TVB Grödig,
Zweckverband Bergerlebnis
Berchtesgaden

Weitere Projektakteure:
Städte Laufen/Oberndorf, Institut f. Geoinformatik Laufen; SalzAlpenSteig und -Touren e.V. (gü.); Salzkraft Salzburger Kraftwagen Verkehrsgesellschaft, 
TVB Hallein; Biosphärenregionen Lungau/ BGL; SalzburgerLand Tourismus, TVB Kufsteinerland, TVB Kaiserwinkl; Salzburger Nachrichten, Tourismus 
Salzburg GmbH; Gemeinde Seeon-Seebruck, LAG Salzburger Seenland; KulturGut gUG Bad Reichenhall, Mozarteum Universität Salzburg; Förderverein 
Bergbaumuseum Achthal, Keltenmuseum Hallein
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Weitere Maßnahmenfelder :

Sicherheit und Katastrophenschutz, Natur und Umwelt, Land- und Forstwirt-
schaft, Kultur und Gesellschaft, Klimaschutzmaßnahmen im Bereich Bau- und 
Wasserwirtschaft sowie Energieversorgung (1)

 2 Projektbeispiele

Weitere Projektakteure:
Landwirtschaftskammer Salzburg, Bayerischer Bauernverband TS/BGL; Ländliches Fortbildungsinstitut Salzburg, HWK München/Oberbayern; Kultur-
verein Binoggl Lofer, Park Kino Bad Reichenhall; Bibelwelt Salzburg; Dt. Förderverein Bibelwelt; Land Salzburg, Abt. Kultur, Stadtbücherei Freilassing, 
Kath. Kreisbildungswerk TS; Euregio Young String-Musicians Association (EYSMA), Musikum Salzburg, Musikschule Bad Reichenhall; Berufsförderungs-
institut Salzburg; Keltenmuseum Hallein, Kunstakademie Bad Reichenhall; Zeitpolster - Verein für Zeitvorsorge, Generationenbund BGL; Gospelchor 
"Spirit of Joy„ Laufen (gü.); Landratsamt Traunstein; Stadt Freilassing; Andreas-Hofer-Gesellschaft e.V. Bad Reichenhall, Universität Mozarteum Salz-
burg; Domquartier Salzburg; Förderverein der Musikkapelle Surheim, Trachtenmusikkapelle Siezenheim

KINDER_LEBEN: gestern – heute – morgen (p2p)

3-tägige Workshops in je einer
Klasse Grund-/Volksschule zur
Buchgestaltung; gemeinsame
Präsentation in Hallein mit
Stadtführung

PPs: Städte Traunstein/Hallein
mit ihrer Bücherei

Erwachsenenbildungsfahrten Wasser(p2p)

2 gü. Bildungsfahrten (Bus) zu
wasserbezogenen Zielen in der
EUREGIO (Wasserspiegel und Alm-
kanal Salzburg, Adelholzener Siegs-
dorf, Hochwasserschutz Freilassing) 

PPs: vhs Rupertiwinkel,
Salzburger Bildungswerk, Kath. Bildungswerk BGL

 22 weitere Projekte genehmigt:  17x p2p

 2 (von 3) Indikatoren Zielerreichung 50%+, einer übererfüllt



Basis: genehmigte Projekte
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Rückflüsse
(per 16.06.25)

ausbezahlt
(per 16.06.25)

Restmittel
(nach Genehmi-

gung 12. EEg)

13. EEg1.-12. EEg
Budget

(1. Tranche 22-24;
2. Tranche 25-28)

(alle Angaben
in €) genehmigt eingereichtgebunden

( inkl. 5. BA)

59.244,19403.121,05---------780.779,24**
924.000,00

(770.000 + 20% Überz.)
22-24

Klein-/ 
Mittel-

projekte
------883.726,3651.273,64935.000,00

(850.000 + 10% Überz.)
25-28

24.770,23222.129,60883.726,36
(ca. 51,5%)

832.052,881.715.779,24*22-28

0,0061.900,2867.350,23
(= 35,9%)

120.149,77187.500,00p2p-Projekte

* = Gebunden aus 1. Tranche
+ Budget 2. Tranche
+ allfällige Rückflüsse 2. Tranche

** Gebunden = genehmigt – zurückgezogen
1. Tranche: 849.925,55 € – 69.146,31 €

EFRE-Budget: (SZ 6 / 7 [p2p])

Monitoring auf Strategieebene – Budgetplan 22-28



Unsere Zielsetzungen für die Periode 25-28

 Projektakteure    Gemeinden, lokale/regionale Tourismusorganisationen, Vereine,
Regionalverbände, Wirtschaftsförderungen, Firmen

 auch Schulen, Einsatzorganisationen, Sportvereine (insb. bei p2p)
 neue Projektpartner (in INTERREG;KP/MP): 34 (Ziel: 53)

 Projektanzahl      in den drei Schwerpunkten:   12 KP  (Ziel: 25)   /   10 MP  (Ziel: 20)

 in allen Bereichen (Begegnung!):   35 p2p  (Ziel: 60)

EUREGIO-Grenzraumstrategie: Stand nach drei Jahren Umsetzung

 Stoßrichtungen  offen „Klimaneutralität…“: ÖPNV-Angebote, -Kooperationsstrukturen

 offen „Tourismus“: interne Vernetzung

 Indikatoren  offen „Klimaneutralität…“:  Mobilitätsangebote
 offen „Wirtschaft…“:             Bereichsübergreifende Wirtschaftspro-

jekte, welche die Bereiche Kultur und
Soziales (z.B. Migration) bedienen

 Nächste Einreichtermine     30.06.2025:      KP / MP  EEg am 10.10.25

 30.09.2025:       p2p  EEg im Dezember 25

 28.02.2026:       p2p / KP / MP   EEg im Juni 26


